
Erfolgreiches,  aber
krankheitsgeprägtes
Wettkampf-Wochenende  für  die
Wasserfreunde TuRa Bergkamen

2. Mannschaft der RuRa-
sserreunde.

Am  ersten  Februarwochenende  waren  die  Schwimmer:innen  der
Wasserfreunde TuRa Bergkamen bei zwei Wettkämpfen im Einsatz –
trotz vieler krankheitsbedingter Ausfälle zeigten sie starke
Leistungen.

Die 2. Mannschaft startete am 02.02.25 beim 51. Junioren- und
Jugendschwimmfest in Hamm-Herringen. Trotz einiger fehlender
Schwimmer  war  der  Wettkampf  ein  großer  Erfolg:  Bei  29
Einzelstarts  gab  es  19  Medaillen  und  zahlreiche  neue
Bestzeiten. Besonders herausragend war Ilana Kumon (*2016),
die sich mit zwei Goldmedaillen (100m Lagen, 50m Rücken) und
zwei  Silbermedaillen  (50m  Freistil,  50m  Brust)  den
Jahrgangspokal  für  die  punktbeste  Leistung  sicherte.  Auch
Elisa Yüksekogul (*2015) überzeugte mit zwei ersten Plätzen
(100m Rücken, 200m Lagen) sowie einer Bronzemedaille (100m
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Brust). Erfolgreich waren zudem Mila Ellerkmann und Carlotta
Treinies (beide Jg. 2015) mit je 2x Silber und 1x Bronze, Leni
Schröder (*2015) und Lasse Treinies (*2017) mit je 1x Silber
und 2x Bronze. Jana Knöfel und Kasimir Störmer (beide Jg.
2016) verbesserten ihre Bestzeiten ebenfalls deutlich.

Die 1. Mannschaft der Wasserfreunde trat am 01. und 02.02.25
beim 41. Dortmunder Schwimmfest International an. Auch hier
dezimierte eine Krankheitswelle das Team – nur etwa die Hälfte
der  geplanten  Starts  konnte  absolviert  werden.  Trotz  der
Ausfälle  überzeugten  die  verbliebenen  Schwimmer:innen,
darunter Laura Sophie Ebel (*2008) und ihre ältere Schwester
Lisa Marie (*2006), Lia Schröder (*2012) und ihre jüngere
Schwester  Leni  (*2015),  Sarah  Großpietsch  (*2013),  Smilla
Panberg (*2010), Noah Mo (*2008) und seine Geschwister Mika
Tom (*2011) und Mila Fee (*2011), Carlotta Treinies (*2015)
und Elisa Yüksekogul (*2015), mit ansprechenden Leistungen auf
der Langbahn.

Die Trainer beider Mannschaften zeigten sich sehr zufrieden
mit  den  Leistungen  Ihres  Teams.  Trotz  starker  Konkurrenz
konnten viele persönliche Bestzeiten und tolle Erfolge erzielt
werden.

 


